
PFARRERIN PD DR. HEIKE SPRINGHART

http://heike.springhart.de 

Geburtsdatum/-ort 21. Februar 1975, Basel/Schweiz
Nationalität deutsch

I.1. Berufliche Stationen

04/2019-heute Pfarrerin der Evangelischen Johannesgemeinde Pforzheim (100%) 

2010-2019 Studienleiterin des Theologischen Studienhauses Heidelberg (TSH) (50%) 

2018-2019 Pfarrerin an der CityGemeinde Hafen-Konkordien Mannheim (50%) 

2017 Lehrauftrag für Systematische Theologie an der Theologischen Fakultät der Universität 
Zürich (HS 2017)  

2016-2017 Vertretung des Lehrstuhls für Systematische Theologie / Ethik und Fundamentaltheo-
logie an der Ruhr-Universität Bochum (WS 2016/17 und SoSe 2017) (100%) 

2015-2017 Research Associate und Mitglied des Leitungs-Teams des Enhancing Life-Projekts 
(University of Chicago / Ruhr-Universität Bochum) (50%) 
(www.enhancinglife.uchicago.edu)  

2013-2015 Dienstauftrag zur Fortbildungsberatung der Pfarrerinnen und Pfarrer im Probedienst, 
Abt. Personalförderung EOK (25%) 

2014 Gastwissenschaftlerin am Martin Marty Center for the Advanced Study of Religion, 
Divinity School, University of Chicago  

2013-2015 Lehrauftrag für Systematische Theologie an der Theologischen Fakultät der Ruprecht-
Karls-Universität Heidelberg 

2013 Gastwissenschaftlerin am Martin Marty Center for the Advanced Study of Religion, 
Divinity School, University of Chicago  

2008-2013 Wissenschaftliche Assistentin am Lehrstuhl für Systematische Theologie / Dogmatik 
der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, Prof. Dr. Dr. Michael Welker (50%) 

2008-2010 Pfarrerin im Probedienst (50%) im Kirchenbezirk Neckargemünd-Eberbach, in 
Waldwimmersbach und Lobenfeld (mit Leitung des Geistlichen Zentrums Klosterkir-
che Lobenfeld) und Schönbrunn (mit Moosbrunn, Schwanheim, Allemühl, Haag und 
Schönbrunn) 

2008 Ordination zur Pfarrerin der Evangelischen Landeskirche in Baden 

2006-2008 Lehrvikarin in Waldwimmersbach und Lobenfeld  
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I.2. Aus- und Fortbildung 

	
2018-2019 Führungsfortbildung: Kirchliche Leitung in Zeiten der Veränderung 
 

2015  Venia Legendi für das Fach Systematische Theologie 
Privatdozentin an der Theologischen Fakultät der Universität Heidelberg 
Habilitationsschrift: Der verwundbare Mensch. Sterben, Tod und Endlichkeit im Hori-
zont einer realistischen Anthropologie, Tübingen: Mohr Siebeck, 2016  
 

2011-2012 Pastoralpsychologische Langzeitfortbildung (PPFS) 
 

2008  Zweites Theologisches Examen vor der Evangelischen Landeskirche in Baden  
 

2008  Dr. theol. in Systematischer Theologie an der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
(summa cum laude; ausgezeichnet mit dem John Templeton Award for Theological 
Promise) 
Dissertation: Aufbrüche zu neuen Ufern. Der Beitrag von Religion und Kirche für De-
mokratisierung und Reeducation im Westen Deutschlands nach 1945, Leipzig: Evan-
gelische Verlagsanstalt, 2008)  

 

2002 Erstes Theologisches Examen vor der Evangelischen Landeskirche in Baden  
  

1994-2002 Studium der Evangelischen Theologie an der Kirchlichen Hochschule Bethel (1994-
1996) und den Universitäten Leipzig (1996-1998), Basel (1998-1999) und Heidelberg 
(1999-2002) 

 

1994 Abitur am Gymnasium Schönau/Schwarzwald  
 

I.3. Übergemeindliche Tätigkeiten 

	
Seit 2016  Mitglied in der Kammer für Theologie der EKD  
 

Seit 2021  Mitglied der 13. Landessynode der Evangelischen Landeskirche in Baden  
Vorsitz Hauptausschuss 
 

Seit 2021  Autorin und Sprecherin „Kirche im SWR“  
 

Seit 2020  Mitglied des Stadtkirchenrats Pforzheim 
 

2008-2019  Mitglied im Predigerkonvent der Peterskirche Heidelberg, regelmäßige Predigerin im 
Universitätsgottesdienst  

 

2010-2019  Begleitung von Pfarrerinnen und Pfarrern im Kontaktstudium 
 

2011-2016 Leitung des Studienkurses zur Eignungsberatung für Theologiestudierende der 
 Evangelischen Landeskirche in Baden (in Kooperation mit dem Ausbildungsreferat) 

 

Seit 2004  Mitglied in Projektleitungen des Deutschen Evangelischen Kirchentags und der 
 Ökumenischen Kirchentage 

Hannover (2005), Köln (2007), München (2010 - ÖKT), Dresden (2011), Hamburg 
(2013), Stuttgart (2015), Berlin (2017), Dortmund (2019) und Frankfurt (2021)  
(theologische Hauptpodienreihen und Zentrum Bibel)  

I.4. Medienerfahrung 

seit 2021  Autorin und Sprecherin „Kirche im SWR“ 
 

seit 2020  regelmäßige Videogottesdienste 
(konzeptionelle Entwicklung, liturgische und homiletische Gesamtverantwortung) 
https://www.youtube.com/channel/UC6FC7fm0gLa103B03DD7OaQ 
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2018  Dokumentarfilm „Im Geist der Weitherzigkeit – 100 Jahre Theologisches Studienhaus 
Heidelberg (Redaktionelle Gesamtverantwortung) 

 https://youtu.be/lKnxKswqJog 
	

2013  Imagefilm Theologisches Studienhaus Heidelberg (2013)  
(Redaktionelle Gesamtverantwortung) 
https://youtu.be/uQl-gFyTBQo 
 

seit 2011  Interviewpartnerin in kirchlichen Verkündigungssendungen in SWR 1 und SWR 2 
 

II. Publikationen (in Auswahl) 

II.1. Monographien 
 

Der verwundbare Mensch. Sterben, Tod und Endlichkeit im Horizont einer realistischen Anthropologie, 
Tübingen: Mohr-Siebeck 2016. 
 

Aufbrüche zu neuen Ufern. Der Beitrag von Religion und Kirche für Demokratisierung und Reeducati-
on im Westen Deutschlands nach 1945, Leipzig: Evangelische Verlagsanstalt 2008. 
 

II.2. Herausgegebene Bände 

Geschichten vom Leben. Zugänge zur Theologie der Seelsorge. Festschrift für Wolfgang Drechsel, 
Leipzig: Evangelische Verlagsanstalt 2018, 400 Seiten (mit Dagmar Kreitzscheck).  
 

Risk and Trust – Risiko und Vertrauen. Festschrift für Michael Welker zum 70. Geburtstag, Leipzig: 
Evangelische Verlagsanstalt 2017, 412 Seiten (mit Günter Thomas).  
 

Responsibility and the Enhancing of Life. Essays in honor of William Schweiker, Leipzig: Evangelische 
Verlagsanstalt 2017, 388 Seiten (mit Günter Thomas). 
 

Exploring Vulnerability, Göttingen: Vandenhoeck und Ruprecht 2017, 264 Seiten (mit Günter Thomas). 
 

Gottes Geist und menschlicher Geist, Leipzig: Evangelische Verlagsanstalt 2013, 377 Seiten (mit Gre-
gor Etzelmüller). 
 
 
 
Vollständige Auflistung der Publikationen und Vorträge: https://heike.springhart.de/texte/ 
 
 
 


